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wurden. An einem Orangenblatt wurden die Puppen

grün, am Holze des Zuchtkastens gelb, und endlich

an der Berührungsstelle des Holzes und des Mauer-

werkes wurde eine Puppe zum Teil gelb, zum Teil

braun: Sicherlich ein hoher Grad von Anpassung.

Durch Woods Beobachtungen angeregt, unter-

nahm Edward B. Poulton^'j systematische Versuche

mit Rhopaloceren-Puppen, namentlich mit Vanessa

iirUcae L., Pieris rapae L. und brassicae L. Sechs

Vanessa /o-Raupen, die, bald nachdem sie sich zur

Verpuppung aufgehängt hatten, in einen mit gelblich

grünem Seidenpapiere umgebenen Glaszylinder ge-

bracht wurden, ergaben Puppen, deren Färbung der

der Umgebung glich ; auch eine Puppe, die unmittel-

bar nach dem Abstreifen der Raupenhaut in einen ver-

dunkelten, mit schwarzem Papiere ausgelegten Raum
gebracht wurde, bekam grünlichgelbe, wenn auch

etwas dunklere Färbung. Die Färbung war also

schon vorher fixiert. Andere Versuche mit 700

Vanessa z/7'^/cße-Puppen ergaben folgendes Resultat

:

Orange veränderte die Färbung der Puppen nicht,

Schwarz ließ sie wesentlich dunkler erscheinen. Weiß
dagegen goldig mit silbrigem Schimmer. Als darauf

mit Gold experimentiert wurde, zeigte sich die

Intensität der goldigen Flecken verstärkt. Im
Freien hatte Poulton so helle Puppen, wie sie das

Experiment ergab, nicht gefunden, wohl aber auf

dunklem Grunde sehr dunkel gefärbte. Weiter

konnte festgestellt werden, daß sich Raupen, die

sich dicht beieinander befanden, durch ihre dunkle

Färbung gegenseitig beeinflußten. Auf dunklem
Grunde zeigten sie sich bei Abschluß von Licht

dunkler als bei Bestrahlung.

Die Zeit, in der der Einfluß der Beleuchtung
auf die Färbung der Pu.ppe am größten ist, ist jene

Periode in der Uebergangszeit von dem Raupen-
zum Puppenstadium, wenn sich die Raupe einen Ort
zur Verpuppung ausgewählt hat und nun an dieser

Stelle meist in gekrümmter Haltung verharrt.

Weniger empfindlich ist sie, wenn sie bereits mit
dem Kopfe nach unten von der Befestigungsstelle

herabhängt.

") „An inquiry into the cause and exteud of a special

colour-relation between certain exposed lepidopteroiis pupae
and the surfaces whip.h immediately surrvound them". Procee-
dings of the Royal Society of London XLII, p. 94— 108.

Eine andere Methode als die oben erwähnte
brachte Poulton bei Raupen und Puppen von
P. brassicae L. und rapae L. zur Anwendung : Er
ließ die Farben des Spektrums auf die Tiere ein-

wirken. Dunkelrot brachte bei P. brassicae L. fast

dieselbe Pigmenthäufung hervor wie bei den ersten

Versuchen Schwarz ; sattes Orange beeinflußte die

Pigmentbilduuii' am wenigsten, wohl aber bei brassicae

wie bei rapae die Grundfarbe ; Hellgelb und Grün
steigerte die Pigmentbildung etwas, helles Blaugrün
fast so stark wie Rot und Schwarz. Es folgt aus

diesen Experimenten, daß dieselben Farben auf

die Puppen verschiedener Genera nicht in gleichem

Grade einwirken, daß jedoch allgemein die Färbung
der Puppe durch die Bestrahlung mit verschieden-

farbigem, selbst reflektiertem Lichte beeinflußt werden
kann, wobei eine gewisse Annäherung an die

Färbung der Umgebung eintritt, die bisweilen sehr

frappant ist. Das verschiedene Reagieren der ver-

schiedenen Arten scheint mir mit ihren Gewohn-
heiten, sich an bestimmt gefärbten Orten zu ver-

pupiien, im Zusammenhang zu stehen.

(Fortsetzung folgt.)

VepeinS'Aiigelegeiilieiteii.
Im Juni d. J. soll das M i t g 1 i e d e r - V e r-

z e i c h n i s neu gedruckt werden.

Dem Mitglieder-Verzeichnisse soll wieder ein

Inseraten-Anhang beigegeben werden.

Da das Verzeichnis allen Vereinsmitgliedern,

vielen Universitäten, naturwissenschaftlichen In-

stituten und Gesellschaften zugestellt wird, so sind

selbstredend Inserate darin von größter Wirkung.

Es werden berechnet

:

für eine ganze Seite (12X20 cm Druckfläche) 12 M.
für eine halbe Seite

für eine viertel Seite

für eine achtel Seite

7 M.
4 M.
3 M.

Für die letzte Seite werden, so weit die

Aufträge nocli berücksichtigt werden können, die

doppelten Preise berechnet.

P. Hoffniann.

Preisliste No. 100!
über Palaearktische Makrolepidopteren
ist erschienen. Versand gratis u. frei.

A. Kricheldorjf, Naturalien-Handlung,
Berlin SW. 68, Oranienstr. 116.

Mozambique-Käfei*
gebe folgende , unerreicht
schöne Centurien ab

:

100 Stück in 45— 50 Arten 15,— M.
50 „ in 30 Arten 8,50 M.
25 „ in 20 Arten 6,— M.

mit seltenen Prachtarten "wie Dic-
ranorrhina derbyana , Sternocera
bertolini, Sterapsis aeruginosa etc.

Alles genadelt und bestimmt mit
genauen Fandortangaben.

P. Ringler, Halle a. S., Viktoriapi.

Piatyp as var. cylindriformis Reitt.

cS'c? und § $
gibt ab im Tausch gegen seltene andere
Scolytiden.

Forstassessor Strohmeyer, Niederbronn
(Elsass).

Achtung Gelegenheitskauf!
1000 St. verschiedene nur grössere

Käfer aus Neu-Guinea mit teilweise

kleinen Fehlern, passend zu Deko-
rationszwecken darunter viele seltene

Arten sind gegen Meistgebot abzugeben.
Die Käfer sind noch ungenadelt

!

Kichard Schmiedel, Zwickau i. S.,

Moritzstrasse 37.

Hirschkäfer
spannweich, {5* 10—15, 5 5 Pf., auch
lebend in Anzahl vorhanden.
Raupen : V. polychloros 20, V. io 15,

V. urticae 10, B. neustria 10 Pf. per Dtzd.
Puppen V. Ocn. dispar 30 Pf. per Dtzd.

Porto u Pack. 15 Pf. Alles auch im
Tausch gegen Zuchtmaterial.

Gustav Enz, Göi-kau (Böhmen).

Homoderus mellyi Prr., Metopod.
savagei, Riesen, Garn, scalaris etc. im
Tausch zu %, Kauf 14 Staud. Ferner
Gryll. campertris Dtzd. 1 M. (in Sägern

)

hat abzugeben exkl. P. u. P.

Heinr. Prell, Diesden-Loschwitz,
Schillerstr. 27.

Cerambyx heros
(grosse Eicbenböcke; in grösserer Zahl

vertauscht St. 0,40 M. gegen Lucanus
cervus, Calosoma sycophanta, Carabus
auratus, Necrophorus, germanicus und
gegen billige, aber farbenprächtige

Schmetterlinge.

Lehrer Georg Csecsatka, Breslau XVL,
Piastenstrasse 1.

^ip~ Bitte um Angebot käuflich ab-

zugebender
FrassstUcke von Käfern

oder gefällige Angabe, wo solche zu

erhalten wären.

C. Wingehnüller, Mährisch-Aussee,
Schlosä.

— Agrt. castanea —
Raupen Dtzd. 2 M., Porto u. Verp. extra,

Zucht leicht, hat abzugeben
Ernst Müller, Meissen, Hahuemannspl. 17.

Kräftige Puppen: D. aprilina 100,

B. quercus 70, L. potatoria 85, spannweiche
Falter von 0. dominula 45, alles p. Dtzd.

Porto und Packung extra. Alles auch
im Tausch. W. Brand,

Berlin NW. 23, Claudiusstr. 18.
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_ Pappen

von caecigena 50, Cat. dilecta 50, Cat.

nupta 10 Pf. pro St.: ferner Raupen von
monacha, Dtzd. 35 Pf., und 3—4 cm lange

Raupen von antamnaria, Dtzd. 35 Pf.,

gibt ab
Elske. Cottbus, Bi'unschwigerstr. 28.

PI. matronula-
Eier von grossen, aus 2-jährigen Raupen
gezogenen Faltern, 25 St. 2,40 M.. sowie

spannwiiche resp. gespannte Falter, la.

Qual., St. 3 M., Porto und Embalage extra,

gibt ab
R. Grotk, Potsdam,
Marienstrasse 1

.

Puppen von Ap. ilia, Dtzd. 3,50 M.
inkl. Porto und Verp.

B. Matz, Peitz N.-L.

Lnna-Bier von grossen Importen, per

Dtzd. 40, Porto 10 Pf., 100 St. 3 M.
franko, sofort abzugeben.

Harnt Kapp, Thurnau, Bayern, Oberfr.

Cecropia-Eier
pro 100 Stock für 1,20 M. franko. Nur
gegen Voreinsendung des Betrages in Brief-

marken.
Otto Popp, Karlsbad,

Stadthaus 12.

Pnppen von neustria 30 und dispar,

japunica 80 Pf. per Dtzd., Porto und Ver-

packung extra. Auch Tausch.

Habe noch einige Dtzd. Puppen von

B. quercus var. spartü und var. alpina

30 Pf. p. St., Porto u. Verpackung extra,

abzugeben.
Ph. Henkel, Rodelheim b. Frankfurt a. M.

NB. Die noch unerledigten freund-

lichen Bestellungen auf pytiocampa-Puppen

gelangen möglichst in nächster Zeit zur

Ausführung.

Abzugeben
Ranpen von neustria, chrysorrhoea, dispar

Dtzd. 20, Salicis, vinula Dtzd. 25 Pf.

Räupchen v. ocellata, ligustri Dtzd. 20 Pf.

Eier von Sm. populi und villica, Dtzd.

10 Pf., unicolor-Puppen mit Sack, Stück

10 Pf.

Schitnke, Sossnitza, Bez. Oppeln.

Habe abzugeben :

Eier von Sm. ocellata 10 (Freilandpärchen),

Hyp. io 20, Plat. cecropia 12 Pf., in Kürze

wieder Tel. polyphemus 30 Pf. p. Dtzd.,

Puppen von Lim. populi 40, Ap. ilia 40,

iris 30 Pf. p. St. Porto extra.

Die Herren, welche keine luna- und

selene-Eier erhalten haben, bitte noch um
Geduld, da noch eine Anzahl riesige imp.

Freilandpuppen habe. Hybriden-Eier

nicht mehr lieferbar.

E. Friedmann, Thurnau (Bayern).

Offeriere
Raupen: castrensis 30, caja 40, prorsa 25,

polychlorus 30 Pf. pro Dtzd., 100 bedeu-

tend billiger.

Puppen : polycbloros 40, rhamni 40 Pt.

pro Dtzd.
Louis Groth, Lehrer,

Luckenwalde, Gartenstr. 14 1.

Abzugeben :

Eier von caja 10, Kaupen von caoruleoce-

phala, Freiiand erwachsen, 30, quercifolia

80, caja 40, B. populi 1-50 per Dtzd.

Puppen von quercifolia 130. Tausch

gegen Puppen oder anderes Zuchtmaterial.

Puppen von Ap. ilia, iris und dergl.

Fr. Heinig, Schmölln S.-A., Foldstr. 2.

Hybriden-Eier
ocellata $ mit populi ^ gibt ab in be-

schränkter Anzahl, Dtzd. M.. 1,20 franko.

Ocellata- und populi-Eior Dtzd. 10 Pf.

H. Hiltenkamp, Essen (Rulir)-West,

Sybelstr. 20.

Tupkestan I
frische Sendung : Parnassius delphius v.

albulus (^ 2,— , 5 3,— , do. v. margi-

nata Huwe (J 2,— , $ 3,— , Parn. dis-

cobolus V. insignis (^ 0,75, $ 1,50, Colias

romanovi (^ 1,— , $ 2,— , Arctia inter-

calaris vera (^ 2,50, A. glaphyra v.

manni (^ 4,— , do. ab. puengeleri Bttch.

(J 25,— , A. erschofti v. selmonsi Bttch.

(5" 2 M., aufgespannt 20 "/„ mehr.
Ernst A. Böttcher,

Naturalien- und Lehrmittelanstalt,

Berlin C. 2, Brüderstr. 15.

— Ocneria japonica-Ptippen --

habe noch abzugeben Dtzd. 100 Pf. Ausser-

dem Puppen von rhamni (30. neustria 50
Pf. per Dtzd. Genügender Vorrat. Ausser-

dem in beschränkter Anzahl Puppen von

paphia St. 12 Pf. Alles inkl. Spesen

Robert Seifert, Neustadt (Oberschi.),

Klosterstr. 17.

Eier : Gr. algira 35, 0. octögesima 40,

E. cribrum v. Candida u. iiunctigera 30,

Nacl. punctata 30 Pf., für Räupchen
doppelter Preis. Mam. calberlai-Raupen

(klein) in beschränkterAnzahl Dtzd. 8,50 M.
F. Dannehl, Lana b. Meran, Südtirol.

^IIP~ Befruchtete Eier von Sm. ocellata

var. rosea, a Dtzd. 20 Pf.. ICO St. M. 1,40.

Porto 10 Pf. Gegen Einsendung des

Betrages abzugeben.
Edmund Schneider, Eibau i. Sa.

Sat. spiul-Räuiichen
per Dtzd. GO Pf., Futter Weide, Schlehe,

Weissdorn. Sat. pyri Dtzd. 60 Pf., Futter

Birne. Porto und Kistchen 25 Pf. Betrag

in Briefmarken. Auch Tausch gegen

Puppen von Bomb, quercus, quercifolia,

potatoria, caja, villica etc.

Gustaf Seidel, Hohenau, Nied.-Oestr.

Abzugeben im Tausch:
Raupen von Van. io u. urficae, Male,

neustria, castrensis, Cosra. potatoria, Stilp.

Salicis, Saturn, pavi^nia, Abrx. grossu-

lariata, spannw. Falter von Abr.x. silvata,

auch eine Anzahl gesp. Falter II. Qual,

und Käfei'.

Um Angebote bittet

Hermann Hopfe, Nordhausen a. IL,

Cassler Str. 45 part.

g^~ Kräftige Pu|i|ien von Cat. fraxini

Dtzd. 2,40, von quercifolia 1.25, Raupen
hiervon, spinnreif 1 M. exkl. Porto.

Eier von populi und ocellata vei-griffen.

1 Dtzd. Mühlekästen, Grosse 25X"-0
Centimeter, ausgelegt mit Korkleisten,

Zigarrenhoiz, staiibsicher, sind zum Preise

von 3,50 M. abzugeben.

F. Seyler. Pankow-Berlin,

Berlinerstr. 38 II.

Aus Neu-Guinea
ist wieder eine Sendung Lepidopteren u.

Coleopteren eingetroffen und empfehle in

frischen guten Stücken : Ornith. paradisea

je nach Schönheit Paar zu 15, 20 u. 25

Mark, Oinith. pupuana St. 1,20, oblongo-

maculata St. 1,50, Pap euchenor Paar

4,50, pandion Paar 7,50, pandiou var.

amanga $ St. 7,—, medon St. o,.50, wal-

lacei St. 1,50 M. Ferner hochfeine Eu-

ploeas, darunter die aparte Euploea dur-

steini 5, viele Doliasarten und die herr-

lich metallisch rotschimmernde Uranide

Nyctalemon metaurus Paar gespannt sup.

5,.50, in Tüten 5,—, Nyctalemon aga-

thyrsus Paar 4,20 M., sowie sehr inter-

essante Arten aus der Familie derMilonia.

Von Coleoptaren empfehle: Bat. wallacei

Paar 10- 12 Mark, laena Paar 7— i) M.,

herrliche Cetouidae, Buprostidao, Luca-

nidae, Curculionidao und Wanzen etc.

Auf Wunsch gern Auswahlseudung.

Richard Schmiedel, Zwickau i. Sa.,

Moritzstr. 37 p.

Puppen
Cat. hymenoa 8. fulminea 5, Ec. ludicra

und Tos. lusoria 3 M. per Dtzd.
E. Kysela, Wien XX, Pasettistrasse 27.

Znr Nachricht denjenigen Herren,
welche H. scita bestellten und Tansch-
angebote machten, dass die Puppen nicht

mehr versandbar sind.

Franz Kreihich ju)i., Pärchen-Schelten,
Böhmen.

Ranpen von Dil. caeruleocephala 30,
gemischte Eulen-Raupen von Schlehe ges.

50, V. polychloros 30, Ino pruni 20, V.

jo 20, V. urticae 20 Pf. per Dtzd. Alles

erwachsen, im Freien gesammelt. Tausch
erwünscht.

Friedr. Kastner, Kaaden (Böhmen),
Bahnhofstr. 435

Habe abzugeben
einige Hundert cecropia-Eier, sicher be-

fruchtet Dtzd 15, Porto 10 Pf.

Otlo Kleinpaul in Topkowitz No. 10,

a. d. Elbe in Böhmen.

Puppen von Bomb. var. spartü Dtzd.

2,50 M.
Falter: Sph. ligustri 100. Arctia

villica 120, Dil. caeruleocephala 70 Pf. p.

Dtzd. Alle» ex. larva. l'orto u. Packg.
extra. Im Tausch nehme in 1. Qual.:

machaon. Van. polychloros, Urtica,

atalanta, antiopa, io, cardui, Euchl.

cardamines, P. apollo, G. rhamni, Arct.

caja, dominula, Deil. elpenor und

euphorbiae.

F. Mahnke, Pankow-Berlin, Haynstr. 5.

Raupen
von polychloros 20. urticae 15, io 20,

Salicis 20, Puppen 30, potatoria 40, caja

30, caeruleocephala 2(1, grossulariata 30

Pf. p. Dtzd. (100 St. überall den acht-

fachen Preis) auch im Tausch gegen

anderes Zuchtmaterial gibt ab

Prits Roesler, Heiligenbeil (Ostpr.)

gl^~ Eier von Plat. cecropia Dtzd.

15 Pf. sofort abzugeben, Porto extra. Die

Herren, welche noch im Rückstand bei

mir sind, ersuche ich um baldige Be-

gleichung.

Max Rudert , Chemnitz, Mühlenstr. 47.

Sat. pyri-Ranpen nach 2. Häutung

50, L. d'ispar 20, B. mori grosse aus

Italien bez. Puppen 70, Eup. chrysorrhoea

20 Pf. p. Dtzd. Auch Tausch, Porto

25 Pf.

VV Sachs, Rödelheim b. Frankfurt a. M.

|)^~ Raupen von Zjg. carniolica,

iu grosser Anzahl, darunter öfter.^ die

ab. hedysari v. beroliensis u. ilaveola

Dtzd. 50, später Puppen SO Pf. Zyg.

tiinsta Dtzd. 70 Pf. Puppen 90 Pf.

Ranpen von B. lanestris Dtzd. 40, B.

tirfolii 40, neustria 30, bucephala 40,

pavonia 50 Pf.

Eier v. T. apiformis 10, Sm. ocellata

15 Pf. p. Dtzd. Porto und Kästchen für

Kaupen 25, Eier 10 Pf.

Huck, Stadtilm (Schwarb.-Kudolst.)

Ranpen : Xyl. conspicillaris 25 St. 1,50,

ab. melaleuca 25 St. 1,50 M.
Falter: Per. matronula von 190G St.

2,50. Pol. suda 0,80, sorpentina 0,50,

rufocincta 0,40, xanthomista 0,35, Am.

velula 0,40 M. pro St. Porto u. Verp^ckg.

besonders. Scheele, Naumburg a. S.,

Breithauptatrasse 11.

Offeriere
nur gegen Voreinsendung dos Betrages

:

Drurya antimachus (.Riesen) Paar 25,

Urania imporator Paar 10, Attacus alias,

Paar 2,50 M. Alle Falter sind gezogen

und la Qualität.

Otto lockhorn, Ketschendorf,

bei Fürstonwaldo Spree.
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Saturnia pzvoniz-
Eaupeu, im Freien gesammelt, nach 1.

bzw. 2. Häutung das Dtzd. 25 Pf., 50 St.

65 Pf., 100 St. 1 M. 20 Pf. einschl.

Franko und- Verpackung
G. Wittich, Gonsenlieim (Kr. Mainz).

Bomb, mori (italienische).

Erw. Raupen, gut geeignete zu Präpara-

tionszwecken per Dtzd 35 Pf. Davon
Puppen in grossen, schön gefärbten Kokons
per Dtzd. 45 Pf., 100 St. 3 M. Porto u.

Pack. 30 Pf. extra.

Aufträge sofort erbeten. Alle Bestel-

lungen können sofort erledigt werden.

Auch Annahme von deutschen Briefmarken.

Gibt ab

Gustav U(jO, Varone, (Südtirol.)

P^ Suche zu kaufen 2 Dtzd. Eier

oder Raupen von Saturuia spini und er-

bitte Offerte.

Otto Matthias, Aschersleben,
Leopoldstr. 1.

g^~ Denjenigen Herren, die auf ihre

Bestellung keine Puppen von quercifolia

od. fraxini erhielten, zur Nachricht, dass

dieselben trotz grossen Vorrats gleich am
ersten Tage nach Erscheinen der Zeit-

schrift vergriffen waren.

Oskar Richter, Niederhäslich,

Bez. Dresden-A., Poissentalstr. 59 n.

Rh. rliumni, V. polychlnros-
Raupen, später Puppen, Dtzd. 2j bezw.
35 Pf. Grössere Aufträge entsprechend
billiger. Räupchen v. C. fraxini Dtzd.

70 Pf.

M. Neumann, Lehrer.
Kratzwieck-Stettin

Habe abzugeben
8 Dtzd. Puppen von sponsa per Dtzd.

1,50, inkl. l-'orto gegen Voreinsendung
oder Nachnahme.

Aug. Gensiclte, Halle a. Saale,

Magdeburgerstr. 31.

Eier von cecropia von sehr grossen,

dunklen Faltern aus imp Puppen Dtzd.

15, 100 St. 100, Porto 10 Pi., desgl. von
cecropia J X ceanothi 5 Dtzd. 50,

Porto 10 Pf. Alle Herren, die noch keine
Sendung erhielten, wollen sich noch etwas
gedulden.

Hans Kapp, Thurnau, Bayern, Oberf)-.

Puppen von L. sibilla (Freiland) per
Dtzd. 80, Porto und Packung 30 Pf.

Auch Tausch.
Kud. Steinegger, Bundeshaus Bern,

Schweiz.

Cat. sponsa-Puppen
per Dtzd. 1.20, 100 St. 8 M. Porto und
Kästchen extra

UiUi. Meier, Erfurt. Karlstr. 5

Kräftige Puppen von ilia 3,60, ferner
solche von pitjocampa 1 M (^er Dtzd.
Porto etc. 25 Pf. Gegen Voreinsendung
oder Nachnahme.

Carl Hohl. Barmen,
unt. Lichtenplatzprstr. 47a.

_ R. von Cat. fraxini später
Puppen), R. von liguotri, Sm. tiliae, P.

von Cuc. verbosci zu vertauschen gegen
P. oder Falter von A. crataegi.

Rieh. Schlegel, Leipzig-R., 'Oststr. 56.

Kaupen von Anth. pernyi, 2. Häutung,
25 St. 60, B. neustria 50 St. 60, Puppen
von Cat. sponsa Dtzd. 165 Pf. von B.
C(uercus vergriffen.

Ew. Wohlfarih, Zeitz. Gartenstr, 33.

_ _ Erwachsene Raupen von Od.
bidentata per Dtzd. 60, Puppen v. Ap.
ilia jier St. SO, Porto und Verp. 25 tf.
gibt ab
Robert Tetzner. Neuendorf b. Potsdam,

Grossbeerenstr. 126.

Rauppn von V. polychioros, erwachsen,

30, Eriog. ianestris 15, Lar. sordidata

35 Pf. j'cr 1 Dtzd. gibt ab, auch im
Tausch, E. Grndl, Liebenau i. Böhm.

Raupen, in der Freiheit gesammelt:

P. machaon Dtzd. 40, aus dem Ei : Cat.

fraxini Dtzd. 100, elocata 75, Lern, dumi
180 Pf.

Puppen: 0. sieversi St. 2,— , P. matro-

nula Sr. 1,50, E. versicolora Dtzd. 2 M.
Nehme noch Vorbestellungen an auf

Freilandeicr: P. matronula 25 St 240,

0. pruni 40, quercifolia 20, populifolia

100 Pf. ausser Porto und Verpack.

Wo erhält man grosse Glaskrausen

zur Raupenzucht? Um freundliche Mit-

teilung bittet

P. Hoffmaiiii. Winzenberg b. Koppitz.

Eier Dil. tiliae

von gef. Freilandkopula, den in Nr. 8

annähernd gleich, Dtzd. 15, Porto 10 Pf.,

Räupchen hiervon 35 Pf. per Dtzd.

Raupen erw. von Van. polychioros 35,

100 St. 250, grossulariata erw. 30, 100 St.

200, dis'par 20, lOO St. 120, neustria 10,

100 St. 45, caeruleocephala erw. Dtzd.

20, 100 St. 120 Pf.

Porto u. Verp. extra. Tausch erwünscht,

Eier von cecropia u. anderes, dann etwas

höher.
Karl Kressler, Rositz S.-A.

Gebe ab

:

Eier oder kl. Räupchen von S. ocellata,

ligustri, M. leucoph.. genistae Dtzd. 10,

je 50 St. 35, Ps. lunaris 20 Pf, p. Dtzd.

Raupen von ß. trifulü 40, dispar 15,

von Veilchen ges. Argynnis (evt. Pp

)

80 Pf per Dtzd.

In nächster Zeit hoffe ich lielern zu

können: spannweiche, genad. Falter von
S, alcyone 10, C. selini 50, T. lusoria

25 Pf. per St., alles nur Freiland. P. u.

P. besonders.

Otto .lahii, Weissenfeis. Schlossgasse 4.

^^~ Raupen von Phragm. sordida

Dtzd. 1.— , Puppen von Cat. fulminea

Dtzd. 7 M., KU Nichtmitglieder nur geg.

Voreinsendung des Betrages oder Nach-
nahme.

Th. Schultz. Magdeburg,
Bismarckstr. 15, H. I. 4 Trp.

^pl^ ~ Sphinx pinastri-Eier im Tausch
offeriert

./. f- rissig, Charlottenburg Leibnitzstr,25.

Puppen — Raupen.
Puppen von sponsa Dtzd. 1.50, er-

wachsene Raupen von elocata Dtzd. 1,70,

fraxini sehr gross 1.60, nupta 1 M., von
pyri, echte Dalmatiner nach 3. Häutung
Dtzd. 1 M, In Kürze Puppen von fraxini

Dtzd. 2,50, Rbod. fugax von grössten,

gesündesten Raupen St. 1,25 M.
Porto und Verpackung für Raupen 25,

für Puppen 20 Pf.

Hermann Herold, Leuben b. Dresden.

Offeriere
Eier von Sp. pinastri 10, Deil. populi

10. ocellata 15, tiliae 15, H. vinula 10 Pf.

Raupen von E versicolora 100, Deil.

populi klein 1'5, tiliae klein 40, dispar —
similis — clir\ sorrhoea — Salicis — V.

urticae — io in jeder Anzahl, billigst.

Puppen von V. polychioros 50, B.

cjuercus 75 Pf. per Dtzd.
Gegen Voreinsendung ; wenn vergrift'en.

Betrag zurück. Porto u. Packung extra.

Auch im Tausch abzugeben.

C. Krähe, Brandenburg a. li.

— Für Händier! —
Gebe 100 gespannte Ap. crataegi ab

nach Uebereinkuuft, alles e 1. 1906.

K. Weigelt, HedJei-nheim b. Frankf. a. M.,

Castellstr. 13.

Tüecla spini - Puppen 1,—, w-album-
Puppcn 1,21) Mark per Dtzd.. habe ab-

zugeben. Porto und Verpackung extra.

Otto Brandt, Charlottenburg I - Berlin,

Eosauderstr. 27.

Nur von Freilandtieren.
Puppen von L. carmelita 3,—, N.torva

2,— , S. tiliae 1 M. per Dtzd.

Tausch auf bessere Arten wünscht
Karl lanke, Stötteritz b. Leipzig,

Ferdinand Joststr. 30 T.

Präparator,
welcher im Präparieren von Makro- u.

Mikro - Lepidopteren, Wanzen, h'liegen,

Käfern nur die saubersten Arbeilen liefert,

sucht Stelluug an Museum oder an

anderem Natur-Institut. Da selbiger auch
schon etwas Kenntnisse vom Ausstopfen
hat, sowie auch im Einsammeln von In-

sekten erfahren ist, würde dasselbe gern
übernehmen. Offerte mit Gehalt unter
202 E. Leipzig Hauptpostlagernd.

In Kürze liefere :

jede Anzahl Clidia geographica-Puppen
I. Gener. Dtzd. 1,50 M. franko, 100 St.

7 M. franko. Auch Tausch gegen Exoten
oder bessere Europäer.
Nehme schon jetzt Bestellungen auf

jedes Quantum Deil. euphorbiae-Puppen
an, lielerbar August—September, Dtzd.
1 M. inkl. Porto u. Verp.

Er. hbendorff, Rostoff a. Don,
— Bataschowskaja 28 (Süd- Russland). --

Apatura iris — ilia.

liis-Raupen 2,60, Puppen 2,80, ilia-Rp.

3.— , Puppen 3,50, Lim. sybilla-Puppen
0.70 M. per Dtzd. exkl. Porto u. Verp.
Rbod. fugax-Puppen per St. l M.

RudoLf Kerler, Stuttgart,

Gutenbergstr. llö.

Gebe ab: Noi. trepida - Raupen
Dtzd. 8J und 20 Pf. für Porto u. Ver-
packung. Kasse vorab.

Ed. Brandes, Vienenburg (Harz).

— Tkecla betulae-Haupen —
1 Dt/.d. 70 Pf. Porto als Doppelbr. 30 Pf.

Rhiz. detersa-Puppen Dtzd. IM. —
Porto 30 Pf.

C. Höfer. Klosterneuburg b. Wien.

Eier: pudibunda Dtzd, 15, 50 St.

50, leucophaea Dtzd. 15, 50 St. 50,

trepida Dtzd 20, 50 St. 65 Pf.

Raupen: B. neustria Dtzd. 15, 50 St.

50, Ü. dispar Dtzd. 15, 50 St. 50, P.

chrysorrhoea Dtzd. 15, 50 St. 50 Pf. Porto
extra. Auch tauschweise abzugeben.
Erans Heinze, Halle a. S., Forsterstr 51.

P^~ Gesunde Puppen von L. populi

an Blättern hängend Dtzd. 4 M. gibt ab
(Poito und Kistchen 30 Pf)

Rudolf Mautasl, Karlsbad, Theatergasse.

Eier von P. matronula von grossen,

dunkeln Tieren und keiner Inzucht ent-

stammend 25 St. 2 M.
C. Achen, Darmstadt.

— Agrot. molothina- —
Eier Dtzd. 40, zuzügl. Porto 10 Pf.

Futter Heide. Die Raupe verpuppt sich

im Herbst ; Zuchtanweisung wird beige-

geben.
Rob. Seiler. Dresden. Leipzigerstr. No. 9, I.

Sat. pyri-Raupea,
kräftig und gesund, nach 2. Htg. 80 Pf.

per Dtzd. (Futter Wallnuss). Porto und
Packung 25 Pf; ferner 1 Dtzd. erwachs.

Diloba caeruleocephala-Raupen für 30 Pf.

abzugeben. Tausch gegen mir Fehlendes.

Nehme auch Bestellungen auf grosse Cat.

fraxini-Puppen (in Anzahl) entgegen, diese

in zirka 2—3. Wochen lieferbar.

Richard Holzer, tfteueramtsotfizial,

Wien XIII, Brcitenseerstr. 6,
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